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WIENER RATHAUSKORRESPONDENZ
Wien ,Samstag 23 .September abends Na 295 °

2
Die22 .Kriegsküche.DieKriegsküche22im2 .Bezirk,Hillerstr .7

wirdindenerstenTagendesMonatesOktoberderBenützungübergeben.
AnmeldungenfürdieseKriegsküchenimmtdasFrauen-Arbeits-Komiteefür
den2 .Bezirk,Karmelitergasss2(Festsaal)vonMontagdem25 .bis
Mittwochden27 . MinderZeitvon9bis12Uhrmittagsentgegen.

FrischeXSeefischz.SchonzuwiederholtenmalenwurdeninOester-¬
reichBemühubgengemacht,dielier ziemlichungewohnteFischkosteinzu¬in den

führen .SohatI/VorjahrendieNordsee-DampffischereieineganzeReihe
von Verschleißlokalen eröffne ind frische Seefische ausgeboten .Aller¬
dingswarendamalsFriedenszeitenunddasgewohnteRindfleischzum
Preisevon2bis3KindenbestenQualitätenerhältlich,weshalbdie
andasHauptnahrungsmittelRindfleischgewohntestädtischeBevölkerung
wenigLustzeigte ,nachdemneugebotenenFischgenussezugreifen .Viel
magauchderausgesprochenkonservativeSinnunseresVolkesdazubeige-¬
tragenhaben ,welchesUngewohntesundUngekanntesnurallzuleicht
zurückweist,ohneesversuchtzuhaben.WährendnuninDeutschland,na-¬
mentlichseitdasFleischimKriegeteurergewordenist ,derfrische
FischeinHauptnahrungsmittelbildetundinallenGasthäusernder
deutschenStädtetagtäglichzu habenist ,ontbehrenwirhiertrotz
unsererenormenFleischpreisediesesinDeutschlandselbstinFriedens-¬
zeitenmitgroßerVorliebegenossenenNahrungsmittels.DieOesterr.
Zentral-Einkaufs-GesellschafthatsichinAnbetrachtderbestehenden
Nahrungsmittel -KnappheitundinsbesonderederfürdiebreitenBevöl-¬
kerungsschichten kaumerschwinglichen Fleischpreise entschlossen ,

nunmehrenergischandieEinfuhrfrischerSeefischezuschreitenund
sie sogar zunächst unter demSelbstkostenpreise in den Städtenabzuge -

ben,umsämtlicheBevölkerungssichtenwenigstenszueinemVersuchmit
diesemNahrungsmittelanzuspornen.Essolldemnachin Wienauf4Markt.
plätzenundebensoauchindenanderenPandes-Hauptstädtendurchent-¬
sprechendeZweigstellenderFischverkaufbewirktwerden.DieFische
selbstwerdeninKörbeninEisverpackteintreffen,sodaßsieinQuali
tät überjedenZweifelerhabensein werden .AuchwerdennurguteFisch-¬
gattungenimAuslandezumEinkaufegelangen.AufdieseWeisewirdein
vollkommengesundes,derFleischnahrungabsolutgleichwertiges,wenn
nicht sogarüberlegenesNahrungsmittelder BevölkerungzurVerfügung

gestellt werdenundes ergeht der dringendsteAppellan dieselbe ,die
alteVoreingenommenheitfallenzulassen ,daesinAnbetrachtder
jetzigen Verhältnisse geradezu unverzeihlich genannt werden müßte ,den
GebrauchdesneuenNahrungsmittelsnicht zu erproben .DerPreispro
Kilowirdsichaufungefähr3Kstellen,somitfüreinedemFleisch
gleischwertige Wahrunggegenüber den heutigen Fleischpreisen als gera¬
dezuminimalbezeichnetwerdenmüssen .EntsprechendeKochrezeptefürdie
Bereitungsmethoden-namentlichauchfürsolcheohneFett- werdenim
Augenblicke,dadie SendungenzumVerkaufegelangen ,mitgeteiltwerden.
SolltediesesNahrungsmittel,øwiezuhoffensteht ,unterdenheute
gegebenenVerhältnissensicheinbürgern ,sodarfdamitaufeinegroße
ErleichterungderApprovisionierunggroßerStädtegerechnetwerden,da
solange Deutschlandden Fischexport frei läßt ,große Mengenfrischer

SeefischeunausgesetztzurEinfuhrgelangenkönnen,fénderentadel-¬
lose Konservierunginsbesonderejetzt bei Einbruchder kühlerenJahres-¬

zeitunterallenUmständengewärleistetist .
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